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Doppel-Vereinsmeisterschaften 2025 
Benjamin Schick und Heiko Dodek siegen 

 

Am vergangenen Donnerstag fanden sich insgesamt 16 Spieler in der Kißlegger Halle ein, 

um den Titel des Doppel-Vereinsmeisters auszuspielen. Die Auslosung erfolgte bereits 

drei Tage zuvor im Training. 

 

In Gruppe A setzten sich mit Robin Fischer/Frank Schamschula und Niclas Fimpel/Leona 

Hartmannsberger die Favoriten durch und zogen in die Endrunde ein. Die Doppel Elias 

Lampert/Lara Moser und David Fimpel/Ralf Sauter taten ihr Möglichstes, konnten ihr 

Vorrundenaus nicht verhindern. 

Auch in Gruppe B setzten sich mit Benjamin Schick und Heiko Dodek die Favoriten durch 

und gaben dabei nur einen Satz an Timo Schüle und Huy Pham ab. Diesen gelang mit den 

Siegen über Julia Hartmannsberger/Sylvia Pilz und Johannes Würzer/Birgit Gut ebenfalls 

die Qualifikation fürs Halbfinale. 

 

Im ersten Halbfinale gaben die Favoriten Fischer/Schamschula überraschend den ersten 

Satz an Schüle/Pham ab. Nach dem Satzausgleich entwickelte sich im dritten Durchgang 

in hochklassiges Spiel auf Augenhöhe, den sich Fischer/Schamschula tief in der 

Verlängerung sichern konnten. Wenig später schaffte das Duo mit dem 3:1 doch 

erwartungsgemäß den Finaleinzug. Das zweite Halbfinale hatte einen ähnlichen 

Spielverlauf. Das Doppel Fimpel/Hartmannsberger holte sich den ersten Satz, konnte 

gegen Schick/Dodek nicht nachlegen. Mit ausschließlich knappen Sätzen gewannen 

Schick/Dodek ihr Halbfinale schließlich mit 3:1. 

Im kleinen Finale holte sich Schüle/Pham nach einem ausgeglichenen Spiel gegen 

Fimpel/Hartmannsberger im Entscheidungssatz den dritten Rang. Auch im Finale waren 

beide Teams komplett auf 

Augenhöhe. Den ersten 

Satz holte sich noch 

Fischer/Schamschula, 

während der zweite Satz 
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an Schick/Dodek ging. Der dritte Satz war hart umkämpft und womöglich entscheidend 

für die Partie. Schick/Dodek gewannen diesen mit 14:12 und nach gewonnenem viertem 

Durchgang feierte das Duo ihren Doppel-Vereinsmeistertitel.  


